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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: Wände atmen nicht

 „Die Wände eines Hauses müssten atmen, damit sich die Luft im 
Haus erneuern kann“ – diese Meinung begegnet einem immer wie-
der. Daher sehen viele Hausbesitzer von einer Außenwanddäm-
mung ab und verzichten damit auf eine effektive Maßnahme zur 
Reduzierung ihres Energieverbrauchs. 
Die Behauptung, dass Wände atmen können – also zum Luftaus-
tausch im Haus beitragen – ist schlichtweg falsch. Dies wurde schon 
1928 von dem Physiker Raisch widerlegt. Eine massive verputzte 
Wand ist luftdicht und kann nicht atmen im Sinne eines Luftaus-
tauschs. Eine notwendige Lüftung findet zu 98 Prozent nur durch 
regelmäßiges Öffnen von Fenstern und Türen oder über eine Lüf-
tungsanlage statt. Insgesamt müssen während der Heizperiode 
1.000 bis 2.000 Liter Feuchtigkeit in einem Einfamilienhaus durch 
Lüftung nach draußen transportiert werden.
Das einzige, was sich im Winter durch die Wände nach draußen 
bewegt, sind etwa 1 bis 2 Prozent des Wasserdampfes, der sich in 
der Innenraumluft befindet. Da Dämmstoffe wie Polystyrol diffusi-
onsoffen sind wie Holz, können diese geringen Mengen an Wasser-
dampf, die tatsächlich durch die Wand „gehen“, problemlos nach 
außen abgeben werden. Für ein gutes Raumklima ist diese geringe 
Menge nicht relevant. 
Die häufigste Ursache für Schimmel im Wohnraum ist eher eine feh-
lende oder zu schwache Dämmung in Verbindung mit einem hohen 
Feuchtigkeitsgehalt. Die Feuchtigkeit in der Raumluft, unterstützt 
durch Kochen oder Duschen, schlägt sich an kalten Stellen der Au-
ßenwand als Tauwasser in geringen Mengen nieder und bietet damit 
eine Grundvoraussetzung für Schimmelbildung. Besonders gefähr-
det sind Raumecken und durch Möbel verstellte Außenwände. 
Eine Dämmung dieser Wände von außen sorgt für warme Wand-
flächen und verhindert, dass sich Feuchtigkeit niederschlagen kann 
und beugt somit Schimmel vor. Eine gute Dämmung ist wichtig für 
das Raumklima im Haus und spart darüber hinaus Energiekosten. 
Energieeffizienzhäuser und nachträglich gut gedämmte Altbauten 
haben eine hohe Wohnbehaglichkeit und verbinden dies mit Ener-
gieeinsparung und Umweltentlastung. Demgegenüber findet man 
in der nicht gedämmten Bausubstanz mit „atmenden Wänden“ häu-
fig Mängel. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

Geflügelpest bei Wanderfalken im  
Rhein-Neckar-Kreis nachgewiesen
Ein Fall von Geflügelpest (HPAI) – auch Vogelgrippe genannt – wur-
de im Rhein-Neckar-Kreis amtlich bestätigt: Das nationale Referenz-
labor am Friedrich-Loeffler-Institut hat am 16. Februar 2023 bei ei-
nem Wanderfalken aus dem Gemeindegebiet Brühl das Geflügel-
pest-Virus vom Typ H5N1 nachgewiesen. 
Zum Schutz vor einer weiteren Ausbreitung und insbesondere zum 
Schutz von Haus- und Nutzgeflügel werden alle Geflügelhalter dar-
auf hingewiesen, sich strikt an die bereits im Januar 2023 angeord-
nete Allgemeinverfügung des Ministeriums für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz Baden-Württemberg zur Anwendung von 
Biosicherheitsmaßnahmen bei Geflügel bzw. gehaltenen Vögeln 
sowie die gesetzlichen Vorschriften nach der Geflügelpest-Verord-
nung zu halten. Dazu gehört vor allem, einen möglichen Eintrag des 
Virus durch Kontakt zu Wildvögeln zu vermeiden.
Das Veterinäramt und Verbraucherschutz im Landratsamt Rhein-Ne-
ckar-Kreis bittet zudem vorsorglich alle Geflügelhalter, sich auf eine 
tierschutzgerechte Unterbringung ihrer Tiere im Rahmen einer Auf-
stallungspflicht vorzubereiten, da diese bei weiteren Funden infizier-
ter Vögel zum Schutz des Haus- und Nutzgeflügels unumgänglich ist. 

Der Gemeindeverwaltungsverband liegt im Rhein-Neckar-Kreis 
und setzt sich aus 5 Gemeinden zusammen. Diese sind die Ge-
meinden Eschelbronn, Lobbach, Mauer, Meckesheim und 
Spechbach. Der Gemeindeverwaltungsverband sucht für die Ge-
meinden Eschelbronn, Lobbach, Meckesheim und Spechbach 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen:

Mitarbeiter (m/w/d)
für den Gemeindevollzugsdienst

Ihr mögliches Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die 
folgenden Bereiche:
•	 Überwachung des ruhenden Verkehrs, der Grünanlagen, 

Flurstücke 
•	 Ordnungspräsenz auf öffentlichen Straßen, Plätzen und An-

lagen
•	 Überwachung der Einhaltung von gesetzlichen und kommu-

nalen Vorschriften und Verordnungen in allen Ortslagen
•	 Durchführung von Ermittlungstätigkeiten
•	 Zusammenarbeit mit den Bürgermeisterämtern der einzel-

nen Gemeinden

Änderungen im Aufgabenzuschnitt behalten wir uns vor. Die Ar-
beit findet größtenteils bei allen Witterungsverhältnissen in 
Dienstkleidung (Uniform) im Außendienst statt.

Das erwarten wir:
•	 idealerweise abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungs-

fachangestellter oder vergleichbar mit entsprechenden Er-
fahrungen / Qualifikationen auf dem Gebiet des gemeindli-
chen Vollzugsdienstes oder freiwilligen Polizeidienstes

•	 gesundheitliche Eignung für den Außendienst
•	 Praktische Berufserfahrung im Bereich des Gemeindevoll-

zugsdienstes sowie Kenntnisse der einschlägigen Rechts-
grundlagen sind von Vorteil

•	 Zuverlässigkeit, Selbstständigkeit und Teamfähigkeit
•	 Führerschein der Klasse B sowie sicherer Umgang mit EDV-

Anwendungen
•	 einwandfreies behördliches Führungszeugnis
•	 Bereitschaft auch an Wochenenden, Feiertagen und außer-

halb der normalen Arbeitszeit zu arbeiten
•	 freundliches, sicheres und korrektes Auftreten

Wir bieten Ihnen: 
•	 eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit mit hoher 

Selbständigkeit
•	 ein kollegiales Arbeitsumfeld
•	 eine leistungsgerechte Eingruppierung nach dem Tarifver-

trag für den öffentlichen Dienst
•	 die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen wie eine 

Jahressonderzahlung und eine betriebliche Altersvorsorge-
eine leistungsgerechte Eingruppierung nach dem Tarifver-
trag für den öffentlichen Dienst

Bereit für die neue Herausforderung? Dann schicken Sie uns Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, die Sie bitte an:  
personalamt@eschelbronn.de oder an: Gemeinde Eschelbronn, 
Bahnhofstraße 1, 74927 Eschelbronn bis zum 24. Februar 2023 
richten. 
Wir bitten um Verständnis, dass eingegangene Bewerbungsun-
terlagen nicht zurückgesandt werden. Für Fragen und weitere 
Auskünfte steht Ihnen Verbandsvorsitzender, Herr Bürgermeister 
Marco Siesing, Tel. 06226/9509-0 gerne zur Verfügung. 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
01 72/6 23 86 44

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29
01 52-55 28 38 06

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal	 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 
Kläranlage Meckesheimer Cent	 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth 	 0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal AöR Abfalltelefon	 0 72 61/9 31-0
AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle:	 06221/878-400
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal 	 06226/8862
Sozialstation Elsenztal	 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� 06226/9934077
Andrea Haasemann� 01525 - 2845875
Ärztliche Bereitschaftsdienste	 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter	 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
SPHV Service gGmbH� 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 24.02.	 Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00
Samstag, 25.02.	 Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
	 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70
Sonntag, 26.02.	 Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
	 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40
	 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
	 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Montag, 27.02.	 Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
	 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44
Dienstag, 28.02.	 Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
	 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74
Mittwoch, 01.03.	 Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00
Donnerstag, 02.03.	 St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
	 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20

Polizei-Notruf	 1 10

Polizeirevier Neckargemünd	 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim	 13 36

Polizeiposten Waibstadt	 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt)	 1 12

DRK-Krankentransporte	  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer	 1 15

Malteser Rhein-Neckar	 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des	
Gasversorgers (MVV)	 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental 	 0 62 23/963 300
	 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr

Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr –
24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00
Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 
19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 110 
(Altbau Chirurgische Klinik), 69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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Grundsätzlich gilt H5N1 als potenziell gefährlich für Menschen, je-
doch sind Ansteckungen extrem selten. Das Landratsamt Rhein-Ne-
ckar-Kreis bittet alle Bürgerinnen und Bürger, verendet aufgefunde-
ne Vögel dem Veterinäramt und Verbraucherschutz im Landratsamt 
Rhein-Neckar-Kreis, der jeweiligen Gemeinde oder der Polizei unter 
Angabe des Fundorts zu melden. Tote Vögel sollen nicht berührt 
oder bewegt werden.
Das Veterinäramt und Verbraucherschutz im Landratsamt Rhein-Ne-
ckar-Kreis bittet alle Geflügelhalter, ihre Tierhaltungen – auch 
Kleinstbestände – beim Veterinäramt und Verbraucherschutz im 
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis anzumelden. Wer (Hobby-)Geflü-
gelhalter oder -halterin ist, seine Tierhaltung jedoch bislang noch 
nicht angezeigt hat, muss das umgehend unter Tel. 06221 522-4265 
oder per E-Mail an veterinaeramt@rhein-neckar-kreis.de (Name, Ad-
resse und Anzahl der gehaltenen Tiere) nachholen.
Allgemeine Informationen zur Geflügelpest können unter www.
rhein-neckar-kreis.de/tiergesundheit abgerufen werden. Zusätzliche 
aktuelle Informationen zur Geflügelpest in Baden-Württemberg sind 
auf der Seite des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Württemberg (https://mlr.baden-wuert-
temberg.de ) unter dem Stichwort „Geflügelpest“ verfügbar.

Generalistische Pflegeausbildung goes digital 
Der Rhein-Neckar-Kreis digitalisiert die Ausbildungs- und Einsatz-
planung der Generalistischen Pflegeausbildung für die Schülerin-
nen und Schüler seiner drei öffentlichen Pflegeschulen. Geld über-
weisen, Urlaub buchen, Kinokarten bestellen, Steuererklärung ab-
geben und vieles mehr erledigen wir schon lange mit dem 
Smartphone. Der digitale Begleiter hält Einzug in unseren Alltag. Für 
den Rhein-Neckar-Kreis deshalb ein wichtiger Grund, die Ausbil-
dungs- und Einsatzpläne für Schülerinnen und Schüler der kreisei-
genen Pflegeschulen digital auf dem eigenen Smartphone anzu-
bieten. Mit wenigen Klicks ist es nun möglich, den Verlauf der drei-
jährigen Ausbildung zur Pflegefachfrau/zum Pflegefachmann, die 
unterschiedlichen Einsatzplätze während der Ausbildung und die 
zeitliche Abfolge online einzusehen. Darüber hinaus erhalten auch 
alle beteiligten Ausbildungsbetriebe und Praxisstellen zukünftig ihre 
Pläne digital und tagesaktuell. Mit jedem Endgerät ist es jederzeit 
möglich, auf die erforderlichen Daten zuzugreifen. Die Coronapan-
demie hat uns gezeigt, wie wichtig es ist, Digitalisierungsprozesse 
voran zu treiben und den Einsatz von mobiler und flexibler Informa-
tionstechnologie zu ermöglichen. Daher wollen wir nicht nur unse-
ren Schülerinnen und Schülern ein zeitgemäßes Instrument an die 
Hand geben, um ihre Ausbildung zu verwalten. Auch für unsere 
Kooperationspartnerinnen und Kooperationspartner verringern wir 
den administrativen Aufwand, sodass mehr Zeit für die eigentliche 
Ausbildungsarbeit genutzt werden kann und Auszubildende eine 
optimale Anleitung und Begleitung in der Praxis erhalten, so Alex-
ander Hack, der zusammen mit Shqipe Rrezja die Generalistische 
Pflegeausbildung beim Rhein-Neckar-Kreis koordiniert.

Blick auf die Einsatzpläne: Schülerinnen der Louise-Otto-Peters-
Schule in Hockenheim testen das digitale System. (Bildquelle: Land-
ratsamt Rhein-Neckar-Kreis).

Die digitale Ausbildungs- und Einsatzplanung wird für die folgenden 
drei öffentlichen Pflegeschulen des Kreises, die Albert-Schweitzer-
Schule in Sinsheim, die Helen-Keller-Schule in Weinheim und die 
Louise-Otto-Peters-Schule in Hockenheim, angeboten. Dort absol-
vieren derzeit rund 300 Schülerinnen und Schüler eine Generalisti-
sche Pflegeausbildung zur Pflegefachfrau/zum Pflegefachmann.

Ideen, Vorschläge und Anregungen, die zur Optimierung der Aus-
bildungsorganisation beitragen, sind jederzeit herzlich willkommen. 
Ebenso unterstützen wir sehr gerne alle Ausbildungsbeteiligten und 
die, die es werden wollen in allen Fragen rund um die Generalisti-
sche Pflegeausbildung.

Weitere Informationen gibt es unter www.rhein-neckar-kreis.de/ 
pflegeausbildung oder bei den Ansprechpersonen für die Genera-
listische Pflegeausbildung im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis: 

Alexander Hack, Tel. 06221 522-1951, E-Mail: a.hack@rhein-neckar-
kreis.de oder Shqipe Rrezia, Tel. 06221 522-2036, E-Mail: s.rrezja@
rhein-neckar-kreis.de. 

Innovationspreis des Landes 2023  
ausgeschrieben
Bewerbungen sind bis zum 31. Mai 2023 möglich
Erneut hat das Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg den 
Landesinnovationspreis für mittelständische Unternehmen ausge-
schrieben. Mit diesem Preis will das Land den Ideenreichtum und 
die Kreativität des Mittelstandes auszeichnen und die klugen Köpfe 
der Südwestwirtschaft sichtbar machen. Der Preis rückt bereits seit 
1985 mittelständische Unternehmen ins Rampenlicht und ehrt inno-
vative Produkte, Verfahren oder Dienstleistungen. Er ist mit insge-
samt 50.000 Euro dotiert und dem früheren Wirtschaftsminister Dr. 
Rudolf Eberle (1926 bis 1984) gewidmet. 
Mit dem Preis sollen kleine und mittlere Unternehmen der Industrie 
und des Handwerks für beispielhafte Leistungen bei der Entwick-
lung oder Anwendung neuer Produkte und technischer Verfahren 
moderner Technologien ausgezeichnet werden. Gesucht werden 
die besten Unternehmen im Land, die mit ihren Innnovationen maß-
geblich dazu beitragen, aktuelle Herausforderungen beispielsweise 
durch den Klimawandel, die Transformation oder Energie- und Lie-
ferengpässe zu lösen. 
Bewerbungen können bis zum 31. Mai 2023 eingereicht werden. An 
dem Wettbewerb können Unternehmen bis zu 500 Beschäftigten, 
einem maximalen Jahresumsatz von bis zu 100 Millionen Euro und 
Sitz in Baden-Württemberg teilnehmen. Die eingereichten Bewer-
bungen werden von einer Fachjury aus Wirtschaft und Wissenschaft 
nach technischem Fortschritt, besonderer unternehmerischer Leis-
tung und nachhaltigem wirtschaftlichen Erfolg bewertet. Die Preise 
werden am 21. November 2023 im Rahmen einer öffentlichen Preis-
verleihung verliehen. 
Ergänzend dazu hat die MBG Mittelständische Beteiligungsgesell-
schaft einen Sonderpreis in Höhe von 7.500 Euro ausgelobt, der an 
ein junges Unternehmen vergeben werden soll. 
Weiter Infos – auch zum Bewerbungsverfahren – gibt es unter 
https://bewerbung.innovationspreis-bw.de/ 

Termine & Veranstaltungen 

Frauen schaffen Öffentlichkeit: Literarisch-
politische Salons in Frankreich und Deutsch-
land im 18. und 19. Jahrhundert - Vortrag am 
2. März im Domhof in Ladenburg 
Auch in diesem Jahr dürfen sich historisch Interessierte wieder über 
ein spannendes Vortragsprogramm freuen, das das Kreisarchiv des 
Rhein-Neckar-Kreises gemeinsam mit der VHS Ladenburg-Ilves-
heim e.V. und dem Heimatbund Ladenburg anbietet. 
Die Reihe startet am Donnerstag, 2. März, um 19.00 Uhr im Domhof 
Ladenburg, Hauptstraße 9, mit dem Vortrag „Frauen schaffen Öf-
fentlichkeit: literarisch-politische Salons in Frankreich und Deutsch-
land im 18. und 19. Jahrhundert“ von Dr. Uta Jungcurt aus Laden-
burg. Der Eintritt ist frei. 
Frauen als Gastgeberinnen geselliger Zusammenkünfte mit Musik, 
Rezitation und Gespräch kennen wir bereits seit der Antike. Im 18. 
Jahrhundert, dem Jahrhundert der Aufklärung, erhalten die Salons 
gebildeter Frauen über die Geselligkeit hinaus eine politische Funk-
tion. In den Stadtpalais und Wohnungen adliger und bürgerlicher 
Damen werden nicht mehr nur Gedichte, Kompositionen und Thea-
terstücke vorgetragen. Man diskutiert neueste naturwissenschaftli-
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che Erkenntnisse, Kritik an Kirche und Staat, neue Konzepte staat-
licher Ordnung kommen zur Sprache. Die Enzyklopädisten verfol-
gen die Vision, das gesamte Wissen der Menschheit aufzuzeichnen 
und verfügbar zu machen. 

In Frankreich gehören die Pariser Salons zur Vorgeschichte der Re-
volution. Die deutschen Salons entwickeln sich zunächst nach dem 
Vorbild höfischer Teegesellschaften und fühlen sich der Aufklärung 
wie der Romantik verpflichtet. Aber auch hier wird bald, vor allem in 
Berlin, der Salon zum Ort der Gewinnung und Vermittlung neuer 
Erkenntnisse, wissenschaftlicher, künstlerischer und politischer Kri-
tik. Das Prinzip der gleichberechtigten Teilhabe am Gespräch er-
möglicht die Überwindung von Standesschranken und überkomme-
ner Geschlechterrollen. So kann der Salon zu einem Ort der Eman-
zipation und einem wichtigen Element der neu entstehenden 
bürgerlichen Öffentlichkeit werden. 

Die Referentin entwirft in ihrem Vortrag ein buntes Kaleidoskop in-
teressanter Frauen, ihrer Salons und ihrer Gäste in Frankreich und 
Deutschland bis ins 20. Jahrhundert.

Für Studieninteressierte,  
Eltern und Unternehmen!
Mittelstandsmanagement – das Studium, das 
in Dein Leben passt! Wir laden Sie recht herz-

lich zu unserer Online-Informationsveranstaltung der TH Aschaf-
fenburg ein:
Wann?	 15.03.2023 ab 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Wo? 	 Link an diesem Tag unter 
	 www.th-ab.de/mima oder 
	 www.campus-miltenberg.de/termine
Unser Team der TH Aschaffenburg freut sich schon sehr auf Sie!

Schulen & Bildungseinrichtungen
Gymnasium Bammental 
Vormittag der Offenen Tür am Gymnasium 
Bammental: Samstag, 4. März 2023
Der Vormittag der Offenen Tür des Gymnasiums 
Bammental findet am Samstag, 4. März 2023, von 

10.00 bis 12.30 Uhr statt. Die Eltern sowie Schülerinnen und Schüler 
der 4. Grundschulklassen sind sehr herzlich dazu eingeladen.
Die Veranstaltung beginnt in der Mensa des Schulzentrums. Zu-
nächst werden allgemeine Informationen zur Schule und ihrem Bil-
dungsangebot gegeben (verschiedene Profile, englisch-bilingualer 
Zweig). Anschließend kann man bei einem Rundgang die Räume 
des Gymnasiums, verschiedene Fachbereiche und AG-Angebote 
kennenlernen.
Öffnungszeiten des Sekretariats für die Anmeldung: 
•	 Montag, 6. März 2023, 8.00 – 18.00 Uhr
•	 Dienstag, 7. März 2023, 8.00 – 16.00 Uhr
•	 Mittwoch, 8. März 2023, 8.00 – 16.00 Uhr
•	 Donnerstag, 9. März 2023, 8.00 – 14.00 Uhr 
Im Falle einer abweichenden Grundschulempfehlung ist ein Bera-
tungsgespräch erforderlich.
Zur Anmeldung sind die Geburtsurkunde und der Masernschutz-
nachweis zur Einsicht vorzulegen sowie das Original des Übergabe-
schreibens der Grundschule (Blatt Nr. 3 und 4) abzugeben. 
Das Anmeldeformular findet sich vorab auch auf der Schule-Home-
page im Bereich Formulare (www.gymnasium-bammental.eu/ 
formulare). Alle Schüler, die künftig mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
zur Schule kommen, möchten zur Anmeldung bitte ein aktuelles 
Passbild für das MAXX-Ticket mitbringen.

Sonstiges
Bring Kleidung, nimm Kleidung – 
die Zweite!

Tauschen statt kaufen! AVR Kommunal AöR startet 2. 
Kleidertauschbörse 
Am Samstag, den 18. März 2023, findet die „2. Kleidertauschbörse 
der AVR Kommunal“ statt. Von 10.00 bis 13.00 Uhr sind alle Interes-
sierten herzlich eingeladen, gemeinsam zu stöbern und zu tauschen 

und somit ausgedienten Kleidungsstücken und Accessoires ein 
zweites Leben zu schenken. 
Die Premiere im November 2022 war ein voller Erfolg. Über 300 Be-
sucherinnen und Besucher kamen damals zur „1. Kleidertausch-
börse der AVR Kommunal“. „Die Resonanz und auch die Art und 
Weise, wie die Kleidertauschbörse angenommen wurde, übertrafen 
all unsere Erwartungen“, zog Katja Deschner damals ein durchweg 
positives Fazit. Noch während der Veranstaltung versprach die Vor-
ständin der AVR Kommunal: „Die ‚2. Kleidertauschbörse der AVR 
Kommunal‘ kommt bestimmt.“ Das wünschten sich auch die Be-
sucherinnen und Besucher. „Bitte nochmal!“ Das war die mit Ab-
stand häufigste Rückmeldung auf der extra aufgestellten Feedback-
Wand, auf der die Anwesenden ihre Wünsche und Anregungen 
äußern konnten.

Infos zur Veranstaltung
Wann?	 Samstag, 18. März 2023, von 10.00 bis 13.00 Uhr
Wo?	 Verwaltungsgebäude der AVR, Dietmar-Hopp-Straße 8 
	 in Sinsheim

Bitte beachten Sie: Aufgrund des Heimspiels der TSG 1899 Hof-
fenheim ist die Zufahrt zur AVR Kommunal ausschließlich über den 
Kreisverkehr L550/Schwarzwaldstraße möglich.

Und so funktioniert’s!
Bis zu fünf gut erhaltene und saubere Bekleidungsstücke und/oder 
Accessoires, wie z.B. Handtaschen, können mitgebracht und zum 
Tauschen auf die jeweils vorgesehenen Tische und mit Größenta-
bellen versehenen Kleiderbügel verteilt werden. Im Gegenzug dür-
fen beliebig viele Stücke mitgenommen werden.
Neben Damen- und Herrenkleidung wird es auch einen extra Be-
reich für Kinderbekleidung geben. Die Abgabe und das Tauschen 
von Bekleidung sind während des gesamten Zeitraums möglich. 
Auf diese Weise kommt immer etwas Neues hinzu. 
Wer zwischenzeitlich eine Auszeit vom Stöbern braucht, kann bei 
Kaffee und Kuchen sowie heißen Würstchen eine kurze Kleider-
tausch-Pause einlegen. Die Bewirtung übernimmt die Carl-Orff-
Schule, bei der sich die AVR schon jetzt ganz herzlich für die Unter-
stützung bedankt. Der Eintritt ist für alle Gäste kostenlos. Am Ver-
anstaltungsort gibt es ausreichend Parkplätze direkt am Gebäude 
und einen barrierefreien Zugang zur Kleidertauschbörse im Erdge-
schoss.
Kleidertauschbörsen und ähnliche Aktionen tragen zur Abfallver-
meidung bei. Aktuelle Entwicklungen zeigen: wir leben deutlich 
über unsere Verhältnisse, auch in Deutschland. Überkonsum, Weg-
werfkultur und Fast Fashion stehen an der Tagesordnung. Laut dem 
Bundesumweltministerium kaufen Verbraucherinnen und Verbrau-
cher in Deutschland im Schnitt 60 neue Kleidungsstücke pro Jahr. 
Jedes fünfte Kleidungsstück wird nie angezogen. Schätzungen zu-
folge werden weltweit weniger als 1 % aller Textilien zu neuen Texti-
lien recycelt.

Blickpunkt Auge, Rat und Hilfe 
bei Sehverlust, ein Angebot des 
Badischen Blinden- und Sehbe-

hindertenvereins (BBSV) 
Dieses Angebot richtet sich an alle Personen, die von einem Seh-
verlust bedroht sind, an deren Angehörige und Freunde, sowie an 
Augenpatienten. 
Wie kann ich weiterhin meinen Alltag bewältigen? Wie bleibe ich 
mobil? Wie sind die beruflichen Möglichkeiten? Diese und viele wei-
tere Fragen können Sie unserer qualifizierten Beratenden stellen. 
Gerne hilft Sie Ihnen weiter. Es ist uns sehr wichtig, rechtzeitig zu 
informieren. Die Beratungen sind kostenlos.
Rufen Sie uns an oder machen Sie einen persönlichen Termin 
aus: 
Gaby Weiland, Blickpunkt-Auge Beratung 
Tel.: 0160 8458617, E-Mail: g.weiland@blickpunkt-auge.de 

Christoph Graf, Blickpunkt-Auge Beratung
Tel.: 0621 48179287, E-Mail: c.graf@blickpunkt-auge.de 

Geschäftsstelle: 
Bad. Blinden- und Sehbehindertenverein V.m.K., 
Internet:www.bbsvvmk.de
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Die JugendleiterCard – eine Karte 
zur Stärkung des Ehrenamts 

Jugendleiterausbildung bei der Naturfreundejugend 
Baden 
Die Naturfreundejugend bietet eine qualifizierte Ausbildung für New-
comer sowie für bereits tätige Teamer*innen und Gruppenleiter*in-
nen an. Die Ausbildung umfasst drei Wochenendseminare, zusätz-
lich ist ein Erste-Hilfe-Kurs zu absolvieren. 

Das nächste Seminar findet vom 24. bis 26.03.2023 im Naturfreun-
dehaus Moosbronn im Nordschwarzwald statt. Die Themen sind 
Jugendschutz, Rechte und Pflichten, Einführung in die Erlebnispä-
dagogik und Naturpädagogik sowie die Planung von Gruppenstun-
den und Freizeiten. 

Alle Dinge die ein*e Gruppenleiter*in oder Teamer*in wissen muss, 
werden hier interessant präsentiert und spielerisch im erarbeitet. Die 
Themenbereiche sind vielfältig und nach diesem Seminar wirst du 
mit neuer Energie und viel Wissen in die Teamarbeit hineingehen 
können. 

Das Seminar beginnt am Freitagabend und endet am Sonntagmit-
tag. Das Mindestalter beträgt sechzehn Jahre. An der Ausbildung 
können Mitglieder und Nichtmitglieder der Naturfreundejugend teil-
nehmen. 

Weitere Juleica-Seminare finden vom 28.-30. April und 12.-14. Mai 
statt. Vom 21.-23. April findet ein Erste-Hilfe-Outdoor-Kurs im Natur-
freundehaus Gaistal bei Bad Herrenalb statt. 

Auch hier haben wir noch freie Plätze. Die Teilnahmegebühr beträgt 
30,- € für Mitglieder und 40,- € für Nichtmitglieder der Naturfreunde. 
Darin sind die Referentenkosten, Unterbringung und Verpflegung 
enthalten. 

Infos und Anmeldung unter: Naturfreundejugend Baden; Alte 
Weingartener Str. 37; 76227 Karlsruhe; Tel. 0721-151091-20; info@
naturfreundejugend-baden.de 
oder im Internet: www.naturfreundejugend-baden.de 
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Amtliche Nachrichten
Aus dem Gemeinderat 16.02.2023
TOP 3 Haushaltsplan 2023
Ausgeglichener Haushalt vorgelegt und beraten 
Der Haushaltsentwurf mit fast 200 Seiten wurde vom Verwaltungs-, 
Kultur- und Sportausschuss am 21.01.2023 umfassend vorberaten. 
Dabei konnte die Verwaltung auch im fünften Jahr der Haushalts-
planung nach dem Neuen Kommunalen Haushaltsrecht (NKHR) 
einen ausgeglichenen Haushalt vorlegen. 
Der Entwurf lag (obwohl nicht mehr zwingend erforderlich) ergän-
zend zur Information der Bevölkerung Ende Januar/Anfang Februar 
öffentlich zur Einsichtnahme und Information aus. 

Rückblick:Trotz Investitionen keine neuen Kredite und Abbau 
der Verschuldung
Zur Vorstellung des neuen Haushaltes gehört auch ein Blick auf die 
abgeschlossenen Jahre. Darüber berichtete Bürgermeister Edgar 
Knecht mit einem kurzen Bildvortrag.
Mit dem Verlauf der Haushaltsjahre nach neuem Haushaltsrecht 
(NKHR) seit 2019 dürfen wir als Gemeinde Lobbach mehr als zufrie-
den sein.
In den ersten Jahren nach dem NKHR waren keine Kreditaufnah-
men notwendig, es konnten weiter Schulden abgebaut werden, ob-
wohl zahlreiche Investitionen auf den Weg gebracht wurden und 
Investitionszuschüsse an Vereine geleistet werden konnten. 
Die Pro-Kopf-Verschuldung wurde zum 31.12.2019 (erstmals 
NKHR) mit 240 Euro festgestellt. Diese soll – trotz weiterer Investi-
tionen – zum Ende des Planungszeitraumes 2023 auf rund  
163 Euro zurückgehen. 

Haushalt 2023 – ohne Gebührenerhöhungen geplant
Auch der Entwurf 2023, den Kämmerer Bernhard Münch detailliert 
erläuterte, sieht keine Neuverschuldung vor. Die laufenden Aufga-
ben und die geplanten Investitionen können auch in diesem Jahr 
wieder mit Eigenmitteln und Zuschüssen finanziert werden. 
Nicht einfach war die Planung für den Unterhalt der baulichen Anla-
gen (Heizung Strom etc.) aufgrund der weltwirtschaftlichen Lage 
(Handwerkermangel, Lieferengpässe, Energiepreissteigerungen …).
Erfreulich ist auch, dass 2023 die freiwilligen Leistungen für Vereine, 
Sport, Jugendförderung nicht eingeschränkt werden müssen. Im 
Gegenteil, es sind Erhöhungen der Ansätze der Vereinszuschüsse 
geplant. 
Außerdem sind 2023 keine Erhöhungen von Gebühren und Steuern 
vorgesehen!

Beispiele aus dem Ergebnishaushalt:
Grundschule Lobbach 157.700 Euro
Für neue Außenjalousien und Treppenbeläge werden Mittel einge-
plant. Der laufende Schulbetrieb ist mit Aufwendungen von rd. 
157.700 angesetzt.
Kindertageseinrichtungen 389.700 Euro
Für die Kleinkindbetreuung und die Kindergärten sind Erträge von 
301.600 Euro und Aufwendungen von 691.300 Euro geplant.

Der Anteil der Gemeinde Lobbach beträgt demnach 389.700 Euro, 
2021 waren es noch 273.400 Euro (= rund 143 %)

Lobbach
im Internet: www.lobbach.de
Gemeinde@Lobbach.de
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Investive Maßnahmen ab 2023 (auszugsweise Darstellung)
-	 Grundschule Lobbach 

Neben Sanierungen im Altbestand (Jalousien, Treppen) soll die 
umfassende Digitalisierung mit neuer Ausstattung von digitalen 
Lehrtafeln weiter geführt werden. Dazu sind bauliche Maßnahmen 
mit Leitungsführungen am vorhandenen Glasfaseranschluss ge-
plant.

-	 Kindergärten
Für Sanierungen, Modernisierungen und Einrichtungen sind in 
beiden Kindergärten Haushaltsmittel (insgesamt rd. 330.000 
Euro) eingeplant. 
Das Kindergartengebäude Lobenfeld soll von der Gemeinde er-
worben werden.

-	 Maienbachhalle Lobenfeld
Nachdem eine Umfrage bei den Vereinen und Gruppen durch-
geführt wurde, erfolgt eine gemeinsame Planung mit einem Archi-
tekturbüro und dem Technischen Ausschuss des Gemeinderates. 

-	 Feuerwehr Lobbach 
Entsprechend dem Feuerwehrbedarfsplan und den Vorberatun-
gen im Gemeinderat sind für die Feuerwehren die Unterkünfte 
sowie die Ersatzbeschaffungen von Einsatzfahrzeugen geplant. 

-	 Sportförderung
Für Investitionszuschüsse an Sportvereine z.B. für die stromspa-
rende Umrüstung einer Flutlichtanlage wurden Mittel eingestellt.

Dies ist nur ein kleiner Auszug aus Maßnahmen und Investitionen 
des Jahres 2023 und der kommenden Jahre. Dazu zählen unter 
anderem auch: 
-	 Ausstattung Bauhof, Kanalsanierungen und Hochwasserschutz, 

barrierefreie Bushaltestellen.
Je nach Planungsstand werden wir über den weiteren Fortgang be-
richten.

Mittelfristige Finanzplanung
Zusammenfassung aus der Investitionsübersicht der nächsten Jahre:
	 2023	  2.341.100 Euro
	 2024	  3.105.000 Euro
	 2025	  2.372.100 Euro
	 2026	  3.696.000 Euro
Mittelfristig sind	  11.514.200 Euro geplant.

Stellungnahme aus dem Gemeinderat
Bürgermeister-Stellvertreter Jörg Bürgermeister bedankte sich, 
auch im Namen seines Kollegen Ludwig Christ und des gesamten 
Gemeinderates, bei der Verwaltung mit Bürgermeister Edgar Knecht 
an der Spitze, aber insbesondere bei den Herren Bernhard Münch 
und Holger Braun vor die vorbildliche Erarbeitung des Haushalts-
entwurfes mit einem umfangreichen Zahlenwerk, das auf etwa 200 
Seiten detailliert wieder gibt, was in 2023 und den Folgejahren ge-
plant ist.
Die hervorragende Vorarbeit des Haushaltsentwurfes aus der Ver-
waltung wurde im Verwaltungsausschuss während der Klausurta-
gung zwei Tage lang intensiv vorberaten. 
Mit dem Planungsinstrument „Investitionsplan“ über rund 11,5 MIO 
Euro wird das Gemeindeentwicklungskonzept Lobbach 2025 weiter 
konsequent verfolgt, wobei die ausreichende Finanzierung immer 
im Vordergrund stehen wird. 
Lobbach zeigt damit auch an: Es gibt „keinen Stillstand“. 
Bemerkenswert aus Sicht des Gemeinderates sind auch
-	 Keine Gebührenerhöhungen
-	 Keine Steuererhöhungen
-	 Erhöhung der Zuschüsse an Vereine, Jugendarbeit und Kultur
-	 Konzentration der Tätigkeit vor allem auf den vollständigen Glas-

faserausbau in den nächsten zwei Jahren
-	 Vorsorge im Katastrophenschutz und bei der Feuerwehr
-	 Konsequenter Abbau der Verschuldung
-	 Schaffung von Rücklagen für künftige Jahre 
Aber es gilt auch:
Zahlreiche gesetzliche Vorgaben müssen erfüllt werden, obwohl 
vom Bund und vom Land die Finanzierung nicht immer ausreichend 
bereitgestellt wird.
Fazit für den Plan 2023: Die Maßnahmen sind solide durchfinanziert.

TOP 4	 Jahresabschluss 2021 mit Rechenschaftsbericht
Auf insgesamt fast 170 Seiten hatte Kämmerer Bernhard Münch das 
Ergebnis des Haushaltsjahrs 2021 zusammengestellt. 
Dieses Ergebnis kann insgesamt als gut bewertet werden.

Die Zahlen im Detail können der Veröffentlichung in dieser Ausgabe 
des Amtsblattes entnommen werden.
Bei den Investitionen standen beispielsweise die Restzahlungen 
Neubau Rathaus, Sanierung Wimmersbachhalle, Investitionszu-
schüsse Kindergärten, Einrichtung Elektro-Ladesäulen, Abrech-
nung Baugebiet „Lobenfelder Weg II“ und Zufahrt Friedhof Loben-
feld im Mittelpunkt des Jahres 2021.
Trotz der vielen Investitionen ist es gelungen, 
a)	 den Finanzierungsmittelbestand um rd. 300.000 Euro zu erhöhen 

und
b)	 die Pro-Kopf-Verschuldung in 2021 weiter abzusenken.

31.12.2020		  221,93 Euro/EW
31.12.2021		  202,62 Euro/EW

Vom Landratsamt, Kommunalrechtsamt, wurde Mitte 2022 nach der 
Aufsichtsprüfung festgestellt, dass die Verwaltung gesetzes- und 
ordnungsgemäß sowie sparsam und wirtschaftlich gearbeitet hat.

Top 5 	 Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse
In den Kaufverträgen der Gemeinde wird in der Regel vereinbart, 
dass ein Baugrundstück innerhalb einer vereinbarten Zeit zu be-
bauen ist. Wenn dies nicht erfolgt oder erfolgen wird, kann die Ge-
meinde die Rückabwicklung einleiten. 
Erstmals hat nun die Gemeinde in Absprache mit den Grundstücks-
eigentümern aus einem Baugebiet die Rückauflassung (Rücküber-
tragung) eines Bauplatzes veranlasst.

TOP 6	 Informationen der Verwaltung
Medienbus
Der Medienbus Rhein-Neckar wird Station in Lobbach machen:
	 20. und 21.03.	 Parkplatz Klosterkirche Lobenfeld
	 22. und 23.03.	 Parkplatz Rathaus Waldwimmersbach
Weitere Informationen an anderer Stelle im Amtsblatt.

Klimaschutz
Zwischenzeitlich wurde der Energiesteckbrief für die Gemeinde 
Lobbach geändert und damit die Stromerzeugung aus dem Solar-
park Lobbach 1 wieder bei uns angerechnet.

Öffentliche Bekanntmachung
Feststellungsbeschluss Jahresabschluss 2021
Gemäß § 95 in Verbindung mit § 95 b der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Lobbach 
in seiner Sitzung am 16.02.2023 den Jahresabschluss 2021 wie 
folgt festgestellt:

1. Ergebnisrechnung
1.1. Summe der ordentlichen Erträge 7.061.390,96 €
1.2. Summe der ordentlichen Aufwendungen - 5.563.550,99 €
1.3. Ordentliches Ergebnis  

(Saldo aus 1.1 und 1.2)
 + 1.497.839,97 €

1.4. Außerordentliche Erträge 120.208,29 €
1.5. Außerordentliche Aufwendungen - 106,00 €
1.6. Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) + 120.102,29 €
1.7. Gesamtergebnis (Saldo aus 1.3 und 1.6)  + 1.617.942,26 €
2. Finanzrechnung 
2.1. Summe der Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit 
6.883.441,57 €

2.2. Summer der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

- 4.920.036,03 €

2.3. Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf der 
Ergebnisrechnung  
(Saldo aus 2.1 und 2.2)

+ 1.963.405,54 €

2.4. Summe der Einzahlungen aus  
Investitionstätigkeit 

491.912,00 €

2.5. Summe der Auszahlungen aus  
Investitionstätigkeit 

- 2.108.991,72 €

2.6. Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 
aus Investitionstätigkeit 

- 1.617.079,72 €

2.7. Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf  
(Saldo aus 2.3 und 2.6)

346.325,82 €

2.8. Summe der Einzahlungen aus  
Finanzierungstätigkeit

0,00 €

2.9. Summe der Auszahlungen aus  
Finanzierungstätigkeit

- 45.375,26 €
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Soweit noch nicht geschehen, werden entstandene über- und au-
ßerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen genehmigt. 
Gleichzeitig wird den nach § 84 Abs. 2 GemO zulässigen überplan-
mäßigen Investitionsauszahlungen zugestimmt.
Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt aufgrund des § 95 b Abs. 2 
GemO mit dem Hinweis, dass der Jahresabschluss mit Rechen-
schaftsbericht in der Zeit von Montag, 27.02.2023, bis einschließlich 
Dienstag, 07.03.2023, im Bürgermeisteramt Lobbach, Hauptstraße 
52, Zimmer 104, während der üblichen Dienststunden zur Einsicht-
nahme ausliegt.

Lobbach, den 24.02.2023
Edgar Knecht, Bürgermeister

Änderung der Stromversorgung – Abbau 
Dachständer in Lobenfeld
Nach Mitteilung der Syna ist es erforderlich, um die Leistungsfähig-
keit der örtlichen Stromversorgung sowie die Betriebssicherheit des 
Stromnetzes weiter zu erhöhen, das vorhandene Freileitungsnetz in 
Teilen von Lobenfeld durch Erdkabel zu ersetzen.
Die Kosten für die Änderung des Stromanschlusses von der Ab-
zweigstelle am Niederspannungsnetz bis einschließlich Hausan-
schlusssicherung werden von der Syna getragen. Notwendige Än-
derungen in der Elektrohausinstallation sind vom Gebäudeeigen-
tümer auf eigene Kosten vorzunehmen.
Betroffene Grundstückseigentümer erhalten in den nächsten 
Tagen ein Anschreiben der Syna mit weiteren Informationen.
Die Maßnahme der Syna wollen wir – soweit möglich – gemeinsam 
mit der Verlegung der Glasfaserleitungen durchführen lassen. 
Voraussichtlicher Beginn der Gesamtbaumaßnahme ist Juni 2023 
geplant.

Jugendforum – Dirtpark
Vor geraumer Zeit wurde aus dem Jugendforum heraus der Dirtpark 
am Verbindungsweg angelegt. Leider wird die Anlage in letzter Zeit 
nicht so genutzt und gepflegt, wie es ursprünglich vereinbart war.
Soweit aus unserer Jugend noch Interesse am Erhalt der Anlage 
(mit laufendem Betrieb und Pflege) besteht, bitten wir um Meldung 
von Interessenten bis Ende Februar bei der Gemeindeverwaltung 
unter Gemeinde@Lobbach.de oder 06226-927910

Brückensteg gesperrt
Aufgrund eines Schadens wurde der Steg über den Lobbach 
beim Verbindungsweg gesperrt. Der Reparaturauftrag wurde 
umgehend erteilt. 

Ortsplan – Straßenplan Lobbach
Der Ortsplan Lobbach mit Stand 2000 soll eventuell komplett über-
arbeitet und neu aufgelegt werden. Wie bereits beim damaligen 
Ortsplan wollen wir den (örtlichen) Gewerbe und freiberuflich Täti-
gen die Möglichkeit geben, mit Werbung zur Finanzierung beizu-
tragen.
Die geplante Auflage liegt bei	 ca. 3.000 Stück
Die Kosten für eine Anzeige bei	 ca. 250, Euro
Zur weiteren Planung bitten wir um Rückmeldung, ob und ggf. in 
welcher Form Sie an einer Werbeanzeige interessiert sind.
Per Mail		  Gemeinde@Lobbach.de
Per Telefon	 06226-92791-0

Veranstaltungskalender März

2.10. Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 
aus Finanzierungstätigkeit  
(Saldo aus 2.8 und 2.9)

- 45.375,26 €

2.11. Änderung des Finanzierungsmittelbe-
stands zum Ende des Haushaltsjahres  
(Saldo aus 2.7 und 2.10)

300.950,56 €

2.12. Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
haushaltsunwirksamen Einzahlungen und 
Auszahlungen

24.279,78 €

2.13. Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 2.941.809,86 €
2.14. Veränderung des Bestands an Zahlungs-

mitteln (Saldo aus 2.11 und 2.12)
325.230,34 €

2.15. Endbestand an Zahlungsmitteln am 
Ende des Haushaltsjahres 
(Saldo aus 2.13 und 2.14)

3.267.040,20 €

3. Bilanz
3.1. Immaterielles Vermögen 115.237,82 €
3.2. Sachvermögen 20.076.554,50 €
3.3. Finanzvermögen 4.051.562,01 €
3.4. Abgrenzungsposten 291.510,47 €
3.5. Nettoposition 0,00 €
3.6. Gesamtbetrag auf der Aktivseite  

(Summe aus 3.1 bis 3.5)
24.534.864,80 €

3.7. Basiskapital 14.890.136,76 €
3.8. Rücklagen 3.796.955,43 €
3.9. Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00 €
3.10. Sonderposten 4.808.929,11 €
3.11. Rückstellungen 210.244,96 €
3.12. Verbindlichkeiten 621.691,94 €
3.13. Passive Rechnungsabgrenzungsposten 206.906,60 €
3.14. Gesamtbetrag auf der Passivseite  

(Summe aus 3.7 bis 3.13)
24.534.864,80 € 03.03.2023 DRK Lobbach Jahreshaupt- 

versammlung
Manfred-Sauer- 
Stiftung

07.03.2023 Feuerwehr Abtl. 
Waldwimmersbach Blutspenden Wimmersbach- 

halle

10.03.2023 Sportverein 
Waldwimmersbach Skatturnier Clubhaus

11.03.2023 Sportgemeinschaft 
Lobenfeld

General- 
versammlung Clubhaus

18.03.2023 Feuerwehr, Abt. 
Lobenfeld

Haupt- 
versammlung Maienbachhalle

20.03. – 
23.03.2023

Medienbus Rhein-
Neckar-Kreis Gemeinde Lobbach

24.03.2023 Musikverein 
Waldwimmersbach

General- 
versammlung Schützenhaus

25.03.2023 Feuerwehr, Abt. 
Waldwimmersbach

Haupt- 
versammlung Feuerwehrhaus

26.03.2023 Gemeinde Lobbach Sommertagszug Waldwimmers- 
bach

31.03.2023 Grundschule 
Lobbach Schulmusical Wimmersbach- 

halle

31.03.2023 Sportverein 
Waldwimmersbach

General- 
versammlung 
mit Ehrungen

Clubhaus

Jede Blutspende zählt: 
Hätte, könnte, sollte 
– machen! 

Nächster Blutspendetermin:
Dienstag, dem 07.03.2023 
von 14.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
Wimmersbachhalle, Schulstraße 16, 74931 Lobbach
Blutspendertermine einfach online reservieren unter
www.blutspende.de/termine
Aktion: Als nachhaltiges Dankeschön erhalten Blutspender:in-
nen im Zeitraum vom 27.02.2023 bis 12.03.2023 eine exklusive 
Jute Tasche für die gute Tat.
Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Terminreservierung 
möglich. Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende 
erhalten Interessierte online unter www.blutspende.de oder tele-
fonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11.
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Ist der Biber auch schon da?

NABU Neckargemünd
Filmvortrag von und mit dem Naturfilmer Hartmut Idler 

Thema:
Tierwelt entlang der Elsenz

- von der Quelle bis zur Mündung
Biotope in Lobbach - Waldwimmersbach

Ort: Sportheim des SV Waldwimmersbach
Datum: Freitag, den 03. März 2023 um 19 Uhr

Eintritt ist frei!
NABU (Naturschutzbund) Ortsgruppe Neckargemünd

Kuno Kress, Reiner Scheffler, Holger Bruckner, Thomas Fouquet

Informationen zur  
Abfallwirtschaft für Lobbach
Donnerstag,	 02.03.2023	 Restmüll

Vereinsnachrichten
Freunde der 
Klosterkirche Lobenfeld
1808: Ökumenischer Tausch. Evangelisches 
Langhaus wurde katholische Scheune. Ka-
tholisches Ackerland ging an evangelische 
Gemeinde. So geschehen am 26. Februar vor 
215 Jahren.  

Aus Unterlagen der „Freunde“ können geschichtliche Ereignisse 
abgerufen werden. So auch der ökumenische Tauschvertrag vom 
26. Februar 1808. Darin ist festgehalten: 
„Die reformierte Gemeinde dahier [Lobenfeld] trit ihre Eigenthums-
rechte auf das besagte alte Langhauß, so im ganzen in der Länge 
66 ¼ Schuh, in der Breite aber 36 ½ Schuh* meßet, an die Groß-
herzoglich Badische Katholische Oekonomiekommission zur eige-
nen Benutzung und herstellung eines Speichers von nun an und auf 
ewige Tage ab, gegen sechs Viertel zehntfreies Ackerland im Vogel-
herd gelegen.“ ** - Der Tausch von 1808 war für beide Seiten hilf-
reich. Die Katholiken hatten für den Pächter des Klosterhofes eine 
weitere Scheune.  Die evangelische Gemeinde hatte Ackerland als 
Naturalbesoldung für den Lehrer. „Ewige Tage“ wie im Vertrag er-
wähnt, dauerten 171 Jahre. Dann wurden in der Geschichte vom 
Langhaus neue Seiten aufgeschlagen. Davon mehr im Amtsblatt der 
nächsten Woche. 

*Aus den Außenmaßen des Langhauses ergibt sich, dass ein 
„Schuh“ mit 28 cm gemessen wurde.
**Zitat aus dem Buch: “Alte Häuser im Kloster Lobenfeld und ihre 
Bewohner.“ Friedrich Krämer, dritte Auflage 2019.  Das Foto ist eben-
falls von Friedrich Krämer.                                              

(freunde/gs) 

LandFrauenverein Lobbachtal
Herzliche Einladung der Landfrauen 
zur Generalversammlung

Hiermit ergeht die offizielle Einladung der Landfrauen Lobbachtal 
e.V. zur Generalversammlung 2023. Die Versammlung findet am 
02.03.2023 im katholischen Pfarrheim in Lobenfeld um 19.30 Uhr 
statt. Im Anschluss an den offiziellen Teil wird es eine Verkostung 
geben hierzu ist eine Anmeldung erforderlich. Um Salatspenden 
wird gebeten!
Tagesordnungspunkte:
1. 	 Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. 	 Totenehrung
3. 	 Bericht der 1. Vorsitzenden
4. 	 Bericht der Kassiererin
5. 	 Bericht der Kassenprüferinnen
6. 	 Bericht der Schriftführerin
7. 	 Evtl. Neuwahlen
8. 	 Verschiedenes
Für weitere Informationen sowie für die Anmeldung melden Sie sich 
bei Sibille Schäfer, gerne per E-Mail sisch33@gmail.com oder tele-
fonisch 06226/786370. Gäste sind, nach einer Anmeldung, jeder 
Zeit herzlich willkommen!

Am 17.02. trafen sich die Landfrauen im Stadl in  
Lobenfeld zum närrischen Stammtisch.
Es war mit guten Essen und guter Stimmung ein schöner Abend.
Vielen Dank an Ludwig Christ und Team für die Bewirtung und das 
leckere Essen.
Wir kommen gerne wieder.

SG-SV Lobbach Team 1 und Team 2 NEWS 
Es geht wieder los!!!
Winterpause/WM/Weihnachten/Fasching alles vorbei, jetzt geht es 
wieder los für unsere beiden Senioren Teams, die letzten Testspiele 
sind gelaufen und haben gezeigt das sich beide Teams gut vorbe-
reitet haben. Fasching hat nun für ne kleine Pause gesorgt , dafür 
sind die Jungs jetzt um so motivierter. Das letzte Testspiel von Team 
2 fand am vergangen Freitag in Lobenfeld statt. Mit 1:2 für den Gast 
aus Moosbrunn endete die Generalprobe für den Rückrundenstart 
nicht ganz wie gewünscht. Während die Jungs von Max Mühlbach 
effektiv ihre Torchancen in Treffer ummünzen konnten, war es bei 
uns immer ein wenig daneben oder der gute Gästetorhüter verhin-
derte den Einschlag.

Foto:
Das Langhaus der 
Klosterkirche wäh-
rend der Landwirt-
schaftlichen Nut-
zung von 1808-
1979. Der Blick auf 
die Südwand zeigt, 
dass die Wand teil-
weise aufgerissen 
wurde. Holzbretter 
wurden eingebaut, 
um für eine gute 
Belüftung zu sor-
gen.  

SG-SV



Amtsblatt Elsenztal – Lobbach Nummer 8 • 24. Februar 2023Seite 24

Also was nehmen wir mit, hinten müssen wir besser abgestimmt 
und vorne besser in der Verwertung werden, dann passt es für die 
Rückrunde. Team 1 spielt am Freitag sein letztes Testspiel, bevor es 
dann nächsten Mittwoch mit dem Nachholspiel der Vorrunde gegen 
die Fusionsmannschaft aus Eberbach wieder losgeht.

Die nächsten Spiele:
Freitag 24.02.2023, 19.30 Uhr
SG-SV Lobbach gegen 1. FC Mühlhausen 2
Sonntag, 26.02.2023, 15.00
SpG Schatthausen 1/​Baiertal 2 gegen SpG SG-SV Lobbach 2
Sonntag 26.02.2023, 12.00 Uhr
JSG Lobbach/MM/Mauer A-Junioren gegen Neckar Odenwald
Mittwoch, 01.03.2023, 19.30 Uhr
SG-SV Lobbach gegen Eberbacher SC
Alle Kicker der SG-SV Lobbach und der Jugend der SG Lobbach 
bedanken sich schon heute für Eure tolle Unterstützung, weil wir 
FUSSBALL LIEBEN…

@kw

Der SV Waldwimmersbach informiert. 
Heute möchten wir die Vorstandschaft an dieser Stelle, mal einfach 
nur bedanken. 
DANKE an die Fa. Metzger unseren Partner in allen Dingen der 
Entsorgung, wie unproblematisch Diana und Timo Metzger auf An-
fragen der Mithilfe für unseren SVW reagieren ist einfach super. Vie-
len Dank dafür. Vielen Dank an Werner Münz aus Haag der uns 
immer zur Seite steht wenns um Eelktrische Basis rund ums Sport-
gelände und Klubheim geht. Danke an die Gemeinde lobbach, Hol-
ger Braun hat uns mit dem Bauhofteam sofort unterstützt , damit das 
wilde Geäst am Sportplatz sofort seiner Widmubng zugeführt wur-
de. Danke an unser Festteam um Henrik Wolf, Yannik Konrad und 
Samuel Gabler, die unser Klubheim in einen Festsaal für unserte 
Faschingsveranstaltung verwandelt haben und auch wieder zurück. 
DANKE an unser ANPFIFF Projektteam um Marcus Hertel/Eric Jung-
mann/Christian Dick und Sascha Wesch, Danke auch an Luca und 
Christian unsere FSJler die soviel für unsere Kinder aber auch für 
unseren Verein leisten was man nicht immer sieht aber sehr wertvoll 
ist. Danke, Danke, Danke nochmal an alle die im Ehrenamt soviele 
Handreichungen für unseren Verein, Tag für Tag durchführen. Bei all 
den Feiern und Events möchten wir unseren Mitgliedern denen es 
gerade nicht so toll geht auf diesem Weg eine gute Genesung und 
alles Gute wünschen, hoffentlich sehen wir uns bald mal wieder auf 
dem Sportgelände.
Es geht munter weiter beim SVW und auch ohne Ball ist immer was 
geboten am Freitag den 3. März haben wir den Nabu eingeladen 
mit einem Filmvortrag zum Thema „Tierwelt entlang der Elsenz , von 
der Quelle bis zur Mündung“. Da wir uns mit unserem Sportgelände 
ja mitten drin in diesem Thema befinden (hat schon jemand den 
Eisweiher gesehen, der soll hergerichtet wurde?) wartet ein toller 
Abend auf alle Interessierte. Der Eintritt ist frei und um 19.00 Uhr 
geht’s los. Eine Woche später ist es dann wieder soweit 18/20/… 
Grand mit Vier, die Skatspieler erobern wieder das Klubheim (siehe 
auch sep. Flyer) Also viel mehr als nur Fussball beim SV Waldwim-
mersbach. Schauen Sie vorbei wir haben für jeden was parat. Ein 
frischgezapftes Pils wie auch ne Kleinigkeit zum Essen bieten wir 
obendrein unseren Besuchern, natürlich auch jegliche anderen Kalt-
getränke. 

VORANKÜNDIGUNG !!!   Preisskat beim SVW

SG Lobenfeld 1946 e.V. 
Generalversammlung 2023
Am Samstag, den 11.03.2023, findet ab 19.30 Uhr 
die diesjährige Generalversammlung der SG Loben-
feld statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder, Spieler, 
Gönner und Freunde des Vereins recht herzlich ins 

Clubhaus nach Lobenfeld ein.
Die folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. 	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. 	 Genehmigung der Tagesordnung
3. 	 Totenehrung
4. 	 Berichtsabgaben

a. 	 Schriftführer
b.	 Kassier
c. 	 Kassenprüfer
d. 	 Jugendleiter
e. 	 Spielausschuss
f. 	 AH-Abteilung
g. 	 Damenabteilung-Aerobic
h. 	 Abteilung Die Hopfer

5. 	 Aussprache über Berichte
6. 	 Entlastung der Vorstandschaft
7. 	 Neuwahlen

a. 	 2. Vorsitzender
b. 	 3. Vorsitzender
c. 	 Kassier
d. 	 Spielausschuss
e. 	 Beisitzer
f. 	 Platzkassiere
g. 	 Kassenprüfer
h. 	 Bestätigung der in der Jugendvollversammlung gewählten 

Vertreter
8. 	 Veranstaltungen im laufenden Jahr
9. 	 Verschiedenes
Weitere Vorschläge zur Tagesordnung müssen bis spätestens 
09.03.2023, schriftlich beim 1. Vorsitzenden Thorsten Maurer (Sport-
platzweg 2, 74931 Lobbach) eingereicht werden. Gerne auch per 
Email an vorstand@sglobenfeld.de.
Wir würden uns freuen, Sie an diesem Abend zahlreich begrüßen 
zu dürfen.

Ihre SG Lobenfeld 1946 e.V. 
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Jugend-Spielgemeinschaft 
Lobbach
SG Lobbach News/JSG A-Junioren rocken bei 
der Badischen Meisterschaft

Am Samstag den 11.02 reisten wir mit unseren A-Junioren der Ju-
gendspielgemeinschaft Lobbach/Mauer/Meckesheim-Mönchzell 
nach Weinheim. Unsere Jungs mit Ihren Trainern Christian Bock und 
Adrian Steinbrenner, hatten sich ja bekannterweise mit dem Kreis-
meistertitel für die Badische Hallenmeisterschaft qualifiziert. Welch 
eine Atmosphäre der Badische Fußballverband hatte alles mit dem 
Gastgeber der TSG Lützelsachsen hervorragend gerichtet. Volle 
Halle und die 10 Besten Hallenteams der A-Junioren des Badischen 
Fußballverbands standen bereit, Ihren Meister auszuspielen. Wir 
alle; Trainer/Spieler/Eltern und Jugendleiter freuten uns auf diese 
Endrunde. Es ging top los für unsere Jungs, denn im ersten Spiel 
konnten wir die Jungs des TuS Mingolsheim (Verbandsliga) mit 2:1 
Toren besiegen (Justin Müller und Josef Gencarelli waren im Tor-
abschluss erfolgreich). Im nächsten Spiel gegen den FV Mosbach/
(Verbandliga) wollte uns trotz Überlegenheit kein Tor gelingen und 
es endete 0:0. Das folgende Spiel gegen die TSG Weinheim konn-
ten wir mit 3:1 Toren und mit dem Sieg schon die Tür zum Halbfina-
le ganz weit aufreißen. Toll gespielt den Gegner taktisch sehr gut in 
den Griff bekommen und dann mit herrlich heraus gespielten Toren 
den Sack zu gemacht. Wieder war es Justin der traf, dazu noch Luca 
Steigleder und Max-Leon Mathes. Standing Ovation von der Tribü-
ne, von den zahlreich mitgereisten Fans gab es für diese Darbietung 
gegen den Landesliga Spitzenreiter Minuten langen Applaus. Im 
letzten Gruppenspiel gegen die JSG Mittleres Taubertal wollte dann 
kein Treffer gelingen aber hinten stand auch die Null und somit wa-
ren unsere Jungs souverän ins Halbfinale , als Gruppenerster ein-
gezogen. 8 Punkte und 5:2 Tore was ein Wahnsinn, wer hätte denn 
das gedacht das unsere Jungs das hier so cool und mit so viel Spaß 
durchziehen. Denn die Qualität der Spiele war natürlich um einiges 
höher als eine Woche zuvor. Im Halbfinale trafen wir auf die Jungs 
des VFB Eppingen, deren Vorgänger den Deutschen Meistertitel vor 
3 Jahren holen konnten, in der Halle. Nach kurzem Abtasten war es 
dann aber Max Leon der mit 2 toll herausgespielten Treffern uns auf 
die Siegstraße Richtung Finale brachte. Voll konzentriert spielten die 
Jungs weiter sensationell guten Hallenfußball. Bastian Becker konn-
te im Verlauf der Partie mit zwei weiteren Treffern zu einem unge-
fährdeten 4:0 Sieg beitragen. FINALE Mit einem großen Tam Tam 
und Getöse (Einlaufmusik / Teamvorstellung ect,) begann das Fina-
le um die Badische Hallenmeisterschaft zwischen der JSG Lob-
bach/Mauer/Meckesheim-Mönchzell und dem FC Nöttingen. Der 
Verbandsligist und große Favorit war mit Anlaufschwierigkeiten ins 
Turnier und auch ins Endspiel gekommen. Aber eine richtig gute 
Mannschaft stand unseren Jungs da gegenüber. Dieses Spiel würde 
das Momentum entscheiden, das war von Beginn an klar. Nach ge-
spielten 3 Minuten hätte das für unsere Jungs da sein können. Die 
Führung wurde nur vom glänzenden Torwart und im zweiten Ver-
such vom Pfosten verhindert werden. Auch danach waren wir das 
etwas gefährlichere Team aber in der 6 Minute wurden wir eiskalt 
ausgespielt und auch unser überragender Torwart Christian konnte 
das Tor der Nöttinger nicht mehr verhindern. Es ging munter weiter 
und nochmal war uns das Spielglück nicht ganz hold und knapp 
vergaben wir zwei Chancen und fingen uns 2 Minuten vor Ende 
auch noch den zweiten Gegentreffer ein, der wieder blitzsauber 
durchgespielt eingelocht wurde. Unsere Jungs versuchten noch-
mals alles aber der Torerfolg der zuvor noch so gut geklappt hatte 
,wollte nicht mehr gelingen. Aus Aus der FC Nöttingen durfte sich 
die Krone, als Badischer Hallenmeister aufsetzen und die Jungs 
feierten das auch ausgelassen. Mit einem herzlichen Glückwunsch 
ans Gewinnerteam verabschiedeten wir uns nach der Siegerehrung 
und machten uns nach einem gemeinsamen Essen auf den Rück-
weg. Badischer Vizemeister was eine Sensation, die Jungs die als 
C-Junioren nur knapp am Kreismeistertitel scheiterten und später 
durch Corona kein Hallenfußball mehr spielen konnten, haben die 
fantastische Ausbildung in der Jugend der SG Mauer des FC Ger-
mania Meckesh.-Mönchzell und bei der SG Lobbach zusammen-
geführt und heuer historisches für unsere gemeinsame Jugendar-
beit erreicht. Sicher werden die Jungs und ihre Trainer ein bischen 
brauchen, um zu realisieren was sie da angestellt haben in Wein-
heim. Lob von allen Seiten seitens der gegnerischen Mannschaften 
und auch vom Badischen Fußballverband für dieses tolle Auftreten 
nehmen wir mit und nehmen es als Motivation für die Rückrunde in 
der es auch noch einiges zu erleben gibt. Glückwunsch von allen 
Jugendleitungen der JSG , Jungs das war phantastisch.

Badischer Vizemeister im Hallenfussball nach Futsalregeln 
2023
A-Junioren JSG Lobbach/Mauer/Meckesheim-Mönchzell

Am Abend war dann aber mal richtig feiern angesagt für die Jungs 
die sich beim Lobbacher Fasching in Lobenfeld auch noch mit ei-
nem Tänzchen auf der Bühne präsentierten und auch hier eine sehr 
gute Figur machten. Herzlichen Glückwunsch Jungs und macht ein-
fach weiter so.                                                                            @kw

  

Hintere Reihe .v.L. Elias Mühlbach, Oliver Ruth, Max Dietl, Bastian Becker, Tristan 
Lautsch, Luc Steigleder, Justin Müller, Max Katzenberger Max Leon Mathes Joris 
Edinger Jonas Pflaugner, Paul Häusele , Matthias Eberhard, Adrian Steinbren-
ner(Trainer),Vordere Reihe .v.L. Rainer Drös (JL SG Mauer), Karl Werner (JlL SG 
Lobbach) Josef Gencarelli (© ger, Josef Gencarelli (C), Christian Hack (TW) Till 
Jungmann, Maximiliam Kerschbaum, Steffen Seifarth (JL Meckesheim-Mönchzell)
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Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinden 

Waldwimmersbach – Mückenloch - Lobenfeld
Evang. Pfarramt, Hauptstraße 48, 

74931 Lobbach-Waldwimmersbach
Telefon: 06226 / 41558 – Fax: 06226 / 786 773

E-Mail: waldwimmersbach-lobenfeld@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.ev-waldwimmersbach-lobenfeld.de

Pfarrerin Dr. Darina Staudt, Telefon: 06223 – 86 78 41
(Termine nach Vereinbarung)
Bürozeiten Gesine Kress: 

dienstags, mittwochs und donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr

Spruch der Woche:
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes,
dass er die Werke des Teufels zerstöre

1. Johannes3, 8b

Sonntag,	 26.02.2023 (Invokavit)
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Lobenfeld
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Mückenloch
Mittwoch, 	01.03.2023
19.30 Uhr	 Chorprobe im Langhaussaal in Lobenfeld
Donnerstag, 02.03.2023
15.00 Uhr	 Seniorengymnastik im Pfarrhaus
Freitag,	 03.03.2023
18.30 Uhr	 Weltgebetstag der Frauen im Pfarrhaus  

Waldwimmersbach
19.00 Uhr 	Weltgebetstag der Frauen in der katholischen Kirche 

Mückenloch
Sonntag,	 05.03.2023 (Reminiszere)
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Waldwimmersbach

Voranzeige der ev. Kirchengemeinde Lobenfeld
Der Vorsitzende der Gemeindeversammlung Peter Fischer lädt am 
Sonntag, 12. März 2023 um 10.30 Uhr zu einem Gottesdienst mit 
anschließender Gemeindeversammlung in den Langhaussaal der 
Klosterkirche ein.

Seniorenfrühstück
Hallo, liebe Leute, ganz herzlich laden wir zum Frühstück am 
Donnerstag, den 9. März 2023, 9.30 Uhr, ins Pfarrhaus Waldwim-
mersbach ein.
Das „Frühstücksteam“ würde sich freuen, wenn wieder mehr Gäste 
kommen würden. Neue Gäste und auch die, die schon jahrelang 
zum Frühstück ins Pfarrhaus kamen und denen, wie erwähnt, 9.30 
Uhr „nicht genehm“ ist, laden wir hier nochmals besonders ein. Wir 
können dann gerne über die Beginnzeit des Frühstücks reden. Bit-
te ruft uns an, die Tel.-Nr. stehen am Ende dieses Berichtes.
Mit zwei fröhlichen Sketchen wurde die derzeit nicht gerade  
fröhliche Alltags-Stimmungslage etwas aufgelockert:

Da „motzte“ sich ein Ehepaar namens Ruth und Hartmut gar mäch-
tig auf, um im Theater „zu glänzen“. Aber von vorne rein „roch“ es 
nach Streit, denn es „muffelte“ im Theater, wie zu Hause, wie die 
Ehefrau in einer Tour feststellte und vorwurfsvoll den Göttergatten 
ansah. Der schwor hoch und heilig, dass er geduscht, sich umge-
zogen und sogar die Socken gewechselt hatte, die ein dauernder 
Streitpunkt wegen des „Duftes“ zu Hause waren. Sie zischte den 
lieben Hartmut an: „Jetzt werde ich bald ohnmächtig. Hier stinkt es 
wirklich wie zu Hause, schon seit wir beide verheiratet sind“. Der 
liebe Ehemann darauf:
„Nun reicht es mir aber, jetzt habe ich endgültig genug, sicher habe 
ich frische Socken angezogen. Hier, schau her: Die alten habe ich 
sogar noch in meiner Jackentasche“. 
Lachen des „werten Publikums“ war natürlich angesagt.
Der zweite Sketch entwickelte sich zwischen Oma Ruth und Enkelin 
Ingeborg:
So im Zwiegespräch ließ die Oma plötzlich einen Knaller los: „Du, 
ich hab im Senioren-Kontakthof Einen kennengelernt und wir wollen 
heiraten. Du machst doch gerade unten am Marktplatz in der Apo-
theke ein Praktikum, habt ihr da auch Kukident, Gehhilfen, Nacht-
stuhl, Potenzmittel, Windelhosen und was man halt so im Alter 
braucht?“, „Warum fragst du das alles“ wollte die Enkelin wissen 
und die Oma antwortete selbstbewusst: „Da könnten wir dann doch 
den Hochzeitstisch aufbauen“. Das machte die Enkelin sprachlos. 
Aber ganz plötzlich verzog sie das Gesicht und jammerte: „Ich habe 
Zahnweh“, worauf die Oma fröhlich antwortete: „Das kann mir nicht 
mehr passieren, meine Zähne und ich schlafen getrennt“. Und so 
ging das „Geplänkel“ zwischen Oma und Enkelin munter weiter.
Die beiden Sketche passten gut in diese sogenannte fünfte Jahres-
zeit.
Das Frühstück war, wie immer, „einfach Spitze“ und Zeit „zum 
Schwetze“ gab‘s reichlich.
Wir haben einen Abholdienst eingerichtet, den man natürlich am 
Vortage „buchen“ muss und zwar unter den Nummern 41973 
(Hartmut Mäurer) und 40756, Handy 015158780294 (Ruth). Bitte 
macht rege davon Gebrauch. Unser Abholdienst freut sich, die-
sen Dienst zu tun. Für eventuelle Zeitänderungswünsche kann 
man auch die Nr. 40032 anrufen (Inge Zahn).
Wir wünschen allen bis zum Wiedersehen eine behütete und 
gute Zeit, herzlichst euer „Frühstücksteam“                        (I.Z.)

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz
Homepage: www.kath-neckar-elsenz.de
Instagram: kath.kirche_neckar-elsenz
YouTube: Neckar-Elsenz
Unsere Pfarrbüros erreichen Sie zu  
folgenden Zeiten telefonisch unter:
06223-42417-700
Montag-Freitag 9-13 Uhr & Di.+ Do. 15-18:30 Uhr
An Feiertagen und Wochenenden erreichen Sie das  
Seelsorgeteam bei seelsorgerlichen Notfällen 
unter: 0151-700 200 06
Pfarrer Streit: 06223-42417-222
Pfarrer Stern: 06223-42417-220
Alle weiteren Kontaktdaten unseres Seelsorgeteams und
unserer Pfarrbüros finden Sie auf der Homepage!

   
 
    
  Die Evangelische Kirchengemeinde Mückenloch sucht für die  
           Betreuung der Kinder ab dem 01.07.2023 eine/n 

 

   Erzieher/in, bzw. pädagogische Fachkraft (m/w/d) 
            mit 70-100% (TVöD SUE, unbefristet, die Stelle ist grundsätzlich teilbar) 

 
„Kinder haben die Fähigkeit und das Recht auf ihre eigene Art wahrzunehmen,  
sich auszudrücken und ihr Können und Wissen zu erfahren und zu entwickeln.“ 

 

In unseren renovierten Räumen betreuen wir Kinder 
-  im Alter von 2 Monaten bis Schuleintritt in einer altersgemischten Gruppe 

- Im Alter von 2 Monaten bis 3 Jahren in einer Krippengruppe und 
- Im Alter von 3 Jahren bis Schuleintritt in einer Kindergartengruppe  

mit verlängerter Öffnungszeit täglich von 07:15 Uhr bis 14:15 Uhr 

  
Nach Erweiterung des Fachkräftekatalogs können sich neben Erzieher/innen und  

Kinderpfleger/innen auch andere pädagogische Fachkräfte nach § 7 KiTaG bewerben  
(u. a. Kindheitspädagogen, Sozialarbeiter, Heilpädagogen). 

 

Sie sind motiviert, kreativ und haben Lust Ihre Ideen einzubringen? 
Dann senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 12.03.2023 an: 

Ev. Kindergarten Mückenloch, Waldwimmersbacher Str. 15, 69151 Neckargemünd 

 Leitung: Andrea Böhme-Thomas, Mail: kiga.mueckenloch@kbz.ekiba.de, Tel.: 06223/72221 
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Gerne können Sie unsere Pfarrbüros zu folgenden
Zeiten auch persönlich besuchen:
Montag 9-13 Uhr ARCHE Neckargemünd 
Im Spitzfeld 42, 69151 Neckargemünd
Dienstag 9-13 Uhr Bammental 
Fischersberg 3a, 69245 Bammental
Dienstag 15-18:30 Uhr Neckargemünd 
Haupststr.29, 69151 Neckargemünd
Mittwoch 9-13 Uhr Mauer 
Bahnhofstr.13, 69256 Mauer
Donnertag 9-13 Uhr Dilsberg 
Obere Str. 38, 69151 Dilsberg
Donnerstag 15-18:30 Uhr Bammental 
Fischersberg 3a, 69245 Bammental
Freitag 9-13 Uhr ARCHE Neckargemünd 
Im Spitzfeld 42, 69151 Neckargemünd
Katholische öffentliche Bücherei 
Klosterstr.57, 74931 Lobenfeld, Frau Gisela Sitter
Öffnungszeiten: Montag 15-18 Uhr
Diakon Ralf Edinger 
(u.a. Seelsorge für Gehörlose in Nord-und Mittelbaden  
sowie Taubblinde in der Erzdiözese Freiburg)  
ist erreichbar unter: 06226-970201. 

Impuls in der Fastenzeit 
Auf unserer Homepage und auf Instagram werden in der Fasten-
zeit jeden Tag ein Impuls vorgestellt. 
Schauen Sie gerne vorbei! (GOTT.VOLL)

Donnerstag, 23. Februar
18.30 	 WB	 Wort-Gottes-Feier (Ma)
Freitag, 24. Februar    Hl. Matthias Apostel
08.30 	 BTL	 Eucharistiefeier † Werner Stephan  
		  † Josef Lambert † Antonia Bastian (SZ)
18.00 	 BTL	 Ökum. Friedensgebet in der ev. Kirche (ACK)
19.30 	 NGD	 Ökum. Friedensgebet
Samstag, 25. Februar
11.00 	 NGD	 Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche 
17.30 	 MECK	 Rosenkranz
18.00 	 MECK	 Eucharistiefeier zum ersten Fastensonntag mit  
		  dem Thema "Was ist Dir heilig zum Hungertuch"  
		  † Irma und Oskar Boppre  
		  † Paul Graf, Stefanie und Heinrich Eckert  
		  † Rolf Götzmann (TS)
Sonntag, 26. Februar    1. Fastensonntag
10.00 	 MAU	 Wort-Gottes-Feier 
10.00 	 NGD	 Wort-Gottes-Feier (V.H.K.)
10.00 	 WAHI	 Wort-Gottes-Feier 
10.00 	 LO	 Wort-Gottes-Feier 
11.00 	 GB	 Ökum. Gottesdienst zum 1. Fastensonntag in  
		  der ev. Kirche (MiHa)
11.00 	 DI	 Eucharistiefeier zum ersten Fastensonntag mit  
		  Tauffeier Johann Wedekind  
		  † Berta u. Alexander Finzer  
		  † Othmar Rittmeier (TS)
11.00 	 WW	 Wort-Gottes-Feier mit Gedenken an  
		  Marliese Simper geb. Fouquet (Ed)
Montag, 27. Februar
17.00 	 MAU	 Rosenkranz
19.00 	 LO	 Eucharistische Anbetung
Dienstag, 28. Februar
15.00 	 BTL	 Wort-Gottes-Feier im Anna-Scherer-Haus nur für  
		  Bewohner*innen (Cr)
Mittwoch, 1. März	
09.30 	 NGD	 Rosenkranz (Co)
10.00 	 NGD	 Wort-Gottes-Feier (Ed)
17.15 	 LO	 Ewige Anbetung in der Pfarrei Herz Jesu,  
		  Lobenfeld
18.00 	 LO	 Eucharistischer Segen zum Abschluss der  
		  Ewigen Anbetungsstunde (TS)
18.00 	 MÖ	 Fastenandacht 
18.30 	 MAU	 Andacht in der Fastenzeit 
Donnerstag, 2. März
09.00 	 MECK	 Eucharistiefeier † Bernhard Kalt  
		  † Rolf Götzmann (TS)

Weltgebetstag der Frauen
um 19.00 Uhr in 
Bammental in der Katholischen Kirche
Gaiberg in der evangelischen Kirche
Wiesenbach im evangelischen 
Gemeindehaus
Mauer im Paul-Gerhardt-Haus
Meckesheim im  
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Neckargemünd in der Arche
Waldhilsbach in der evangelischen 
Kirche
Mückenloch in der katholischen Kirche
Waldwimmersbach im evangelischen Pfarrhaus

Freitag, 3. März    Herz-Jesu-Freitag
08.30 	 BTL	 Eucharistiefeier (SZ)
18.00 	 BTL	 Ökum. Friedensgebet in der ev. Kirche (ACK)
Samstag, 4. März	
16.00 	 DI	 Ewige Anbetung
18.00 	 GB	 Eucharistiefeier zum zweiten Fastensonntag mit  
		  Segnung von Sophia und Pius Waldner zur  
		  standesamtlichen Hochzeit ... Firmung von  
		  Bianca Friedmann, Jule Kropp und Lisa Blaß  
		  † Anna und Karl Waldner † Karl Kienzler  
		  † Heinz Wächter † Walter Offenloch (TS)

Zahnprophylaxe und zahnärzt-
liche Reihenuntersuchung im 
Kindergarten
Am Montag war Frau Kappes, Fach-
frau für Zahngesundheit, mit "Kroko" 
zu Besuch bei uns im Kindergarten.

Wir haben über unsere Zähne gesprochen und wie wir sie gesund 
erhalten. Obst, Gemüse und andere knackige Speisen schmecken 
lecker und sind gut für sie.
Jedes Kind durfte mit Zahnarztspiegel und Zahnarztsonde das Ge-
biss des Krokodils Kroko gründlich untersuchen. Auch lernten wir 
die verschiedenen Zahnputzsprüche, um zu Hause unsere Zähne 
sorgfältig zu putzen. Für jedes Kind gab es eine Zahnbürste und ein 
Ausmalbild von Kroko.

Am Mittwoch wurden 
unsere Zähne von der 
Zahnärztin Dr. Trebing 
gründlich untersucht. 
Dabei gab es überwie-
gend mutige Kinder, die 
stolz ihre Zähne zeigten. 
Frau Dr. Trebing war mit 
dem Ergebnis der Un-
tersuchungen sehr zu-
frieden.
Vielen herzlichen Dank 
an dieser Stelle an Frau 
Dr. Trebing und ihrer As-
sistentin Frau Drews.

Die Kinder und 
'Erzieherinnen




